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#Max

Jared Kushner und Steve Witkoff, die keine offizielle Position in der Trump-Regierung innehaben, 
verhandeln im Oman über das omanische Außenministerium mit Abbas Araghchi, dem iranischen 
Außenminister, der sich im selben Gebäude befindet. Ich glaube, Kushner hat Araghchi die Hand 
geschüttelt, was eine Art Verstoß gegen das Protokoll war, aber sie tauschen über das omanische 
Außenministerium Notizen aus, während sie über Irans Nuklearakte verhandeln – offenbar über 
Irans ballistische Raketen. Hier sind einige Fotos von Kushner und Steve Witkoff mit dem 
omanischen Außenminister, die viele Fragen aufwerfen.

Der ganze Grund, warum das passiert, ist, dass Donald Trump beschlossen hat, dem Iran mit Krieg 
zu drohen, da er von Israel – von Netanyahu – und von seinen größten Spendern, Miriam Adelson 
und Ron Lauder, gedrängt wird, einer Person, die in den Epstein-Akten ständig als Vertrauter von 
Epstein genannt wird. Lauder war Teil von Netanyahus „Mega-Gruppe“ aus Millionären und 
Milliardären, die sein politisches Schicksal aus den USA heraus unterstützten, während sie pro-
israelische institutionelle Aktivitäten im gesamten Westen vorantrieben. Das geschieht nur, weil 
Israel verlangt, dass die USA den Iran angreifen, der keine Bedrohung für die nationale Sicherheit 
der USA darstellt. Es geschieht auch, weil die USA Proteste instrumentalisiert haben, um zusammen 
mit dem israelischen Geheimdienst – und, wie ich annehme, dem britischen Geheimdienst – Unruhen 
zu schüren, die Tausende das Leben gekostet haben.

Zwei Tage lang kam es zu Unruhen, vom 8. bis zum 9. Januar. Wie Wyatt Reed und ich in einem 
Artikel bei *The Grayzone* dargelegt haben, wurde die Zahl der Todesopfer von Quellen in der Nähe 
des Clownprinzen Reza Pahlavi erfunden und konstruiert – jener, der diese Unruhen angestachelt 
hat, indem er die Iraner dazu aufrief, Regierungsangestellte und Mitarbeiter staatlicher Medien zu 
töten und Institutionen zu übernehmen. Auch Trump forderte die Iraner auf, Institutionen zu 
übernehmen. Diese monarchistischen Quellen verbreiten eine fingierte Zahl von 30.000 Todesopfern. 



Die US-Medien begannen, dies im *Time Magazine* zu berichten, und anschließend griff *The 
Guardian* es auf, um es durch die Stimme der linksliberalen Londoner Intelligenz zu legitimieren.

Und dann folgten die EU-Minister, indem sie die IRGC als terroristische Organisation einstuften und 
damit den USA im Namen Israels grünes Licht für einen Angriff auf den Iran gaben. Der Prozess wird 
derzeit durch Verhandlungen im Oman aufgehalten. Die Vorstellung, dass der Iran seine ballistischen 
Raketen aufgeben würde – Moment mal, eigentlich möchte ich noch einen kurzen Punkt zu diesen 
Protesten ansprechen. Scott Besant, der US-Finanzminister, hat zum zweiten Mal – nachdem er in 
Davos etwas Ähnliches gesagt hatte – die Verantwortung für die Proteste übernommen, die sich im 
Iran durch die Instrumentalisierung von Sanktionen oder finanziellen Terrorismus gegen die iranische 
Wirtschaft in sehr gewalttätige, tödliche Unruhen verwandelt haben. Und das ist sein bislang 
deutlichstes Eingeständnis.

#Bessent

Das Finanzministerium – und was wir getan haben – ist, einen Dollarmangel im Land zu schaffen. In 
einer Rede beim Economic Club of New York im März habe ich die Strategie dargelegt. Sie fand im 
Dezember eine schnelle und, ich würde sagen, großartige Vollendung, als eine der größten Banken 
im Iran zusammenbrach. Es kam zu einem Ansturm auf die Bank, die Zentralbank musste Geld 
drucken, und die iranische Währung geriet in freien Fall. Die Inflation explodierte.

#Max

Schau dir die Frau an, die hinter ihm nickt, genau hier.

#Bessent

Die Währung geriet ins Bodenlose, die Inflation explodierte, und deshalb haben wir die iranische 
Bevölkerung auf den Straßen gesehen. Wir werden weiterhin alle unsere Partner beobachten – alle 
iranischen Partner. Die gute Nachricht, Senator, ist, dass wir es gesehen haben und es gemeinsam 
mit unseren Freunden im Finanzministerium beobachten können.

#Max

Also, ich meine, er gibt erneut zu, dass die Sanktionen darauf ausgelegt waren, den Iran zu 
destabilisieren und Unruhen auszulösen, und er rühmt sich, für diese Unruhen verantwortlich zu sein. 
Das waren keine friedlichen Proteste. Das war eine Brücke zwischen dem 12-tägigen Krieg und dem 
bevorstehenden Angriff auf den Iran. Und in vielerlei Hinsicht waren die Unruhen selbst ein 
verheerenderer Akt des Krieges gegen den Iran als jeder israelische Angriff – ein israelischer Angriff 
im Juni 2025 – weil sie Iraner gegeneinander aufbringen. Sie stellen Nachbarn gegeneinander, durch 
Wirtschaftskrieg, durch Verzweiflung. Und viele Iraner sagen mir, dass dies psychologisch viel 
schädlicher war, weil es aus ihrer eigenen Gesellschaft heraus kam. Es erinnert mich sehr an das, 



was 2018 in Nicaragua geschah, was die nicaraguanische Regierung besiegte. Aber diese 
Verhandlungen dauern noch an.

Steve Witkoff, dessen Familie der zionistischen Bewegung sehr nahesteht – Steve Witkoff, der den 
ehemaligen Mossad-Direktor bei einer Spendenveranstaltung für United Hatzalah lobte, die 
israelische Pseudo-Rettungsorganisation, die viele der angeblichen Vorfälle vom 7. Oktober 
aufgebauscht hat – ist dort mit Jared Kushner, dem Schwiegersohn des Präsidenten, der den „Board 
of Peace“ leitet, um Gaza in eine Reihe von Hightech-, biometrisch überwachten 
Konzentrationslagern und Datenzentren zu verwandeln. Jared Kushner lag im übertragenen Sinne 
mit Netanyahu im Bett – oder fast –, als er noch ein Junge war. Sein Vater, Charles Kushner, ein 
Betrüger, der von Trump begnadigt wurde und nun Botschafter in Frankreich ist, pflegte Netanyahu 
zu beherbergen, wenn dieser als Oppositionsführer in New York war. Jared musste dann sein Bett 
räumen, damit Netanyahu in seinem Schlafzimmer übernachten konnte.

Und ich schätze, Jared würde auf der Couch oder irgendwo anders schlafen. So eng ist also Jared 
Kushner mit Israel verbunden. Und das sind die beiden Personen, die im Namen der USA mit dem 
Iran verhandeln. Was wird vom Iran verlangt? Man fordert ihn auf, einige seiner ballistischen 
Raketen aufzugeben – insbesondere die Langstreckenraketen – zu einer Zeit, in der er eine neue 
Hyperschallrakete einführt, die Ziele in Israel in weniger als fünf Sekunden erreichen kann. Man 
verlangt von ihm, seine Abschreckung aufzugeben, so wie Gaddafi seine Abschreckung aufgegeben 
hat und daraufhin von NATO-gestützten Todesschwadronen mit Bajonetten im Rücken empfangen 
wurde – buchstäblich von der NATO unterstützt. Die Libysche Islamische Kampfgruppe stand unter 
dem Luftschutz der NATO, als sie Gaddafis Wachen enthauptete und ihn mit einem Bajonett 
misshandelte. Das war Gaddafis Preis für die Normalisierung und die Aufgabe seiner Abschreckung.

Die syrische Regierung hat ein Abkommen geschlossen, um ihre Chemiewaffen aufzugeben. Nun, es 
gibt kaum noch ein Syrien, und es wurde durch eine umbenannte al-Qaida-Regierung ersetzt. 
Welche Belohnung wird der Iran erhalten, wenn er seine ballistischen Raketen aufgibt oder wenn er 
aufhört, Uran anzureichern und darauf verzichtet, möglicherweise eine nukleare Schwellenmacht zu 
werden? Es ist ziemlich klar, dass der Iran als Land zerstört und balkanisiert würde. Und das können 
sie nicht zulassen. Sie werden es nicht tun. Daher erwarte ich, dass diese Verhandlungen scheitern, 
angesichts der Kompromittierung der US-Verhandler, der tatsächlichen Kräfte, die sie vertreten, der 
Forderungen, die die USA stellen, und der Lage, in die der Iran gebracht wurde. Nach dem, was in 
Venezuela geschehen ist, denke ich, ist ziemlich klar, dass die einzige Sprache, die die USA und 
Israel verstehen, die der Gewalt ist.

Wenn man keine Gewalt anwendet, kommen sie, entführen das Staatsoberhaupt oder töten es und 
übernehmen dann das Land. Und wenn Trumps Operation in Venezuela schiefgegangen wäre – 
wenn es ein „Black Hawk Down“-Ereignis gegeben hätte – glaube ich nicht, dass Donald Trump so 
etwas überhaupt im Iran versuchen würde. Aber er war auf einer Art psychologischem Höhenflug 
nach einer Operation, bei der Spezialeinheiten buchstäblich in Caracas einmarschierten und das 
Staatsoberhaupt und seine Frau abführten, als würden sie eine Uber-Fahrt nehmen. Daher muss der 



Iran hier Stärke zeigen und echte militärische Macht einsetzen. Die Botschaft, die sie senden, lautet: 
Wenn die USA angreifen oder versuchen, ihren Führer zu töten, wird es einen regionalen Krieg 
geben. Und alle regionalen Karten des Iran – die Volksmobilisierungskräfte im Irak, die jemenitische 
Ansar Allah – werden auf den Tisch gelegt.

Und der Iran hat im Golf von Hormus Marineübungen durchgeführt, einem wichtigen wirtschaftlichen 
Engpass. Die Weltwirtschaft würde massiv leiden, und all das nur, weil Israel beschlossen hat, 
Trump zu aktivieren, um diesen Krieg zu führen. Donald Trump, der in einer der interessanteren 
jüngsten Epstein-Akten als von Israel vereinnahmt bezeichnet wird – laut FBI-Akte 1023 und einer 
vertraulichen menschlichen Quelle – und ich glaube, ich weiß, wer diese Quelle ist, kann es aber 
nicht bestätigen, da sie mir nicht antworten, wurde von israelischen Einflussnetzwerken 
vereinnahmt, wobei Jared Kushner während Trumps erster Amtszeit als zentraler Machtvermittler 
fungierte. Der CHS-Bericht stammt von einem vom FBI überprüften Informanten, was ihm eine 
höhere Glaubwürdigkeitsstufe verleiht.

#Max

Hier steht, dass Kushner das eigentliche Gehirn hinter Trumps Organisation und seiner 
Präsidentschaft ist. Es gibt auch einen interessanten Abschnitt darüber, wie Chabad alles daransetzt, 
die Trump-Präsidentschaft für sich zu vereinnahmen. Chabad ist im Grunde staatlich sanktioniertes 
Judentum. Am Tag, als Trump zum Präsidenten gewählt wurde, waren Ivanka Trump und Jared am 
Grab von Rabbi Schneerson, dem einflussreichsten Rabbiner im Chabad-Netzwerk. Jared gab seinen 
Anteil an Cadre nicht an, wegen dessen Verbindungen zum russischen Staat. Der CHS war der 
Ansicht, dass dies die wahre Geschichte der russischen Verstrickung sei.

Kushner – es geht weiter. Aber ja, Jared Kushner ist stark in Chabad involviert. Ich glaube, Chabad 
hat Ivanka geholfen, zum orthodoxen Judentum zu konvertieren. Chabad ist eine siedlerische, 
faschistische, siedlerorientierte religiös-nationalistische Sekte, die glaubt, dass der verstorbene Rabbi 
Menachem Schneerson der Messias sein könnte. Und viele mit Trump verbundene Personen sowie 
Kabinettsmitglieder der Trump-Regierung sind Chabadniks – einer von ihnen, neben Jared und 
Ivanka, ist Howard Lutnick, der Handelsminister. Hier sind sie.

#Max

Sie erweisen Menachem Schneerson an seinem Grab die Ehre. Lutnick brachte Trump dorthin. 
Übrigens, wer war Lutnicks Nachbar in New York? Es war Jeffrey Epstein – und Epstein sowie sein 
Freund Les Wexner von der Mega Group halfen Howard Lutnick, dieses Stadthaus zu kaufen. 
Lutnicks Söhne sind in allerlei zwielichtige Geschäftsdeals über Trump Incorporated verwickelt. Das 
ist eine wirklich bizarre Szene. Also, ich denke, diese vertrauliche menschliche Quelle war wirklich 
etwas auf der Spur. Es ist Netanyahu, der diesen Krieg mit dem Iran will. Es ist der israelische 
Militärgeheimdienst, und das US-Militär fungiert in diesem Fall als deren Stellvertreter. Daher rechne 
ich mit Krieg. Ich wäre nicht überrascht, wenn diese Verhandlungen scheitern. Ein Krieg mit dem 



Iran wäre potenziell verheerend für die Region und für die Weltwirtschaft. Es gibt überhaupt keinen 
Grund dafür – aus amerikanischer Sicht. Ich meine, aus der Sicht einer realistischen amerikanischen 
Perspektive.
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